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Tischvorlage zum Tagesordnungspunkt 6 - Jugendpflege Edewecht; Vorstellung der 
neu erarbeiteten Konzeption der Jugendpflege Edewecht - 
 
Im Nachgang zur bereits am 10.04.2026 übersandten Einladung zur Sitzung des Kinder-, 
Jugend- u. Sozialausschusses am 20.04.2026 übersenden wir Ihnen nunmehr die fertig-
gestellte Konzeption der Jugendpflege Edewecht.  
 
In der Konzeption werden die zu erledigenden Tätigkeiten der Jugendpflege Edewecht 
aufgeschlüsselt in fünf Säulen: 
 

I. Räume & Angebote 
II. Mobile & aufsuchende Arbeit 
III. Gemeinwesenarbeit 
IV. Partizipation & Jugendvertretung 
V. Qualitätsmanagement & Evaluation 

 
dargestellt. 
 
Die Verwaltung stimmt dem vorgelegten Konzept zu, gibt aber zu bedenken, dass eine 
adäquate Umsetzung mit dem vorhandenen Personal der Jugendpflege nicht möglich ist. 
 
Weiterhin gilt es auch zu bedenken, dass die Jugendsozialarbeit eine freiwillige Leistung 
der Gemeinde Edewecht und grundsätzlich Aufgabe des örtlichen Trägers der Jugendhilfe, 
also des Landkreises Ammerland, ist. 
 
Der Landkreis beteiligt sich derzeit an den Personalkosten der Jugendpflege der Ge-
meinde Edewecht lediglich in Höhe einer Vollzeitstelle. Die Verwaltung wird daher das 
Gespräch mit dem Landkreis Ammerland suchen, um eine Erhöhung der Beteiligung an 
den Personalkosten der Jugendpflege zu erreichen. 
 
Aktuell sind in der Jugendpflege der Gemeinde Edewecht 4 Mitarbeitende (3,6 VZÄ) be-
schäftigt.  
 
Es wird daher vorgeschlagen, eine Priorisierung der einzelnen Säulen vorzunehmen und 
eine entsprechende Stelle zum Stellenplan 2027 mit einem Stundenumfang von voraus-
sichtlich 30 bis 35 Stunden einzurichten. 
 
Wie aus dem Konzept ersichtlich, wird derzeit lediglich die Säule I - Räume & Angebote - 
in weitestgehend ausreichendem Umfang bedient, während bei den restlichen vier Säulen 
weiterer Handlungsbedarf besteht. 
 
Das Team der Jugendpflege und die Verwaltung sind sich einig, dass vorerst die mobile 
Arbeit, die Partizipation & Jugendvertretung sowie das Qualitätsmanagement inklusive Lei-
tung Priorität haben und hierfür anteilig die Personalausstattung erweitert werden sollte. 
Für die Säule III – Gemeinwesenarbeit – stehen Ressourcen somit nur im Rahmen der 
vorhandenen Personalausstattung zur Verfügung.  
 



 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die vorgestellte Konzeption der Jugendpflege Edewecht wird als verbindlich aner-
kannt. 

2. Der Stellenplan der Gemeinde Edewecht wird zum 01.01.2027 um eine Sozialar-
beiterstelle erweitert. 

3. Die Verwaltung beantragt beim Landkreis Ammerland eine entsprechende Anpas-
sung der Beteiligung an den Personalkosten der Jugendpflege. 
 


